
HYGIENEREGELN
1. Beachten Sie den Sicherheitsabstand von 1,5- 2 m zu anderen Personen 
 beim Betreten oder Verlassen der Praxis. 
 Die Wartestühle sind entsprechend verteilt.
2.  Desin� zieren oder waschen Sie beim Betreten der Praxis Ihre Hände. 
 Benutzen Sie die vorhandenen Spender oder die Waschgelegenheit 
 in der Toilette.
3. Folgen Sie den Anweisungen Ihrer Therapeuten/Innen.
4. Verschieben Sie Ihren Termin telefonisch, wenn Sie sich krank fühlen oder 
 eine Erkältung haben. 
5.  Wir Therapeuten achten ebenfalls auf die notwendige Hygiene, d. h. wir 
 tragen gegebenenfalls Handschuhe und/oder Mundschutz zu Ihrem 
 und unserem Schutz.
6.  Wo möglich stellen wir auf aktive Behandlung um, die einen Abstand 
 von 1,5-2 m ermöglicht. 
7.  Wir desin� zieren regelmäßig die Behandlungsbänke, Therapiegeräte, 
 Türklinken etc.

Wir sind weiter für Sie da!
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Auf Beschluss der Bundes- und der 
Baden-Württembergischen Landesre-
gierung bleiben alle Einrichtungen des 
Gesundheitswesens geö� net. Voraus-
setzung ist die Beachtung der erhöhten 
hygienischen Anforderungen. 
Wir wollen die Versorgung unserer Pa-
tient*innen weiter sicherstellen. Dabei 
werden wir die hygienischen Anforde-
rungen strikt beachten. 
Viele schwerwiegende Erkrankungen 
in Orthopädie, Neurologie und Innere 
Medizin müssen auch in Zeiten des 
Coronavirus zeitnah und kompetent be-
handelt werden, um eine Verschlimme-

rung oder eventuelle Chroni� zierung zu 
verhindern. 
• Patienten mit Schmerzen, bei Band-
scheibenvorfällen, bei fortgeschrittener 
Arthrose großer Gelenke, nach Unfäl-
len, bei Bewegungseinschränkungen 
durch neurologische Erkrankungen, bei 
Gleichgewichtsstörungen, Sturzgefahr 
usw. können nicht wochenlang ihre 
Therapie aussetzen oder auf den Beginn 
warten.
• Unsere ambulante Physiotherapie 
entlastet Krankenhäuser und hilft, 
sonst erforderliche Operationen zu ver-
meiden. 

• Patient*innen der Risikogruppe (über 
65 Jahre oder mit Vorerkrankungen) 
mit einem Rezept für Physiotherapie 
sollten sich telefonisch vorab über die 
Therapiemöglichkeiten und Risikomini-
mierung mit uns in Verbindung setzen.   
Viele Patienten wissen nicht, ob sie 
überhaupt zur Behandlung kommen 
dürfen. Auch wenn derzeit ein Betre-
tungsverbot ö� entlicher Plätze gilt, 
können Sie auf jeden Fall zu Ihren ver-
einbarten Terminen kommen bzw. neue 
Termine vereinbaren. Sie können und 
sollen Ihre Termine weiterhin wahr-
nehmen. 

Die Arbeit ist auch für uns und unsere 
Mitarbeiterinnen mit einem erhöhten 
Infektionsrisiko verbunden. Sollten Sie 
erkältet sein oder sich nicht wohlfüh-
ren, sagen Sie bitte Ihren Termin recht-
zeitig ab. 
Gemeinsam können wir auch diese Her-
ausforderung meistern.

Ihre Gesundheit liegt uns am 
Herzen, deshalb sind 
wir weiter für Sie da. 
Bleiben Sie gesund!
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Die Bundesregierung hat am 16. März 2020 
verkündet, dass alle Einrichtungen des Gesund-
heitswesens unter Beachtung der gestiegenen 
hygienischen Anforderungen geö� net bleiben 
sollen.  Unter dieser Maßgabe versuchen the-
rapeutische Praxen in ganz Deutschland, die 
therapeutisch erforderliche Versorgung so gut 

wie möglich aufrecht zu halten. Doch unklare 
Vorgaben und mangelnde Ausstattung mit 
Hygieneartikeln stellen die Praxen vor nahezu 
unüberwindbare Schwierigkeiten. 

 „In dieser Krise dürfen unsere Praxen nicht ver-
gessen werden!“, so Edith Zeisig als Sprecherin 

der Physiotherapeutischen Praxen im Dreisam-
tal. „Nur durch eine schnelle Klärung ist es uns 
möglich, ein Mindestangebot an erforderlichen 
Therapien für alle Patienten, die darauf an-
gewiesen sind zu gewährleisten, sind sich alle 
SHV-Mitgliedsverbände einig“. 
Die Kostenträger haben ihrerseits am 18. März 

2020 mit weitreichenden Empfehlungen einen 
Beitrag zur Versorgungssicherung geleistet, nun 
muss die Politik schnellstmöglich nachziehen.

Die Physiotherapiepraxen im Dreisamtal und 
auch deren Berufsverband fordern konkret 
Ausgleichzahlungen zur Unterstützung der Pra-

xen - auch bundesweit. Hohe Umsatzeinbußen 
durch ausbleibende Patienten gefährden aktuell 
den Fortbestand der Praxen als zugelassene 
Leistungserbringer gemäß § 124 Abs. 1 SGB V. 
Damit ist die Patientenversorgung massiv ge-
fährdet. Physiotherapie ist ein unverzichtbarer 
Teil der Gesundheitsversorgung in Deutschland 

– auf uns bauen viele Patienten und deren An-
gehörige. „Die Politik muss sehr zeitnah ein 
deutliches Zeichen in unsere Richtung senden“, 
betont Andrea Rädlein, die Dringlichkeit eines 
weiteren Rettungsschirms durch die Politik. 
Rädlein ist Vorsitzende des Deutschen Verbands 
für Physiotherapie (ZVK).

Unklarheiten gefährden die therapeutische Patientenversorgung und die Therapeuten vor Ort, Klarstellung der Bundes- und  Landesregierung ist dringend nötig!


